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Ein ereignisreiches Jahr befindet 
sich im letzten Quartal. Der Re-
kordsommer beschert uns noch ein 
letztes Aufbegehren. Alles in allem 
ein gutes Jahr, ohne größere Wet-
terkapriolen oder große Schäden an 
der öffentlichen Infrastruktur. Jedoch 
hängt unumgänglich ein sorgenvoller 
Blick am Weltgeschehen, an den 
Kriegsschauplätzen dieser Welt, den 
klimatischen Veränderungen sowie 
den Wahlen in den USA. Alles das 

hat unmittelbar Auswirkungen auf die europäische Wirtschaft und 
somit heruntergebrochen auch auf die Gemeinden. Die Bundeser-
tragsanteile (unser Anteil am Gesamtsteueraufkommen laut Finan-
zausgleichsgesetz FAG) befinden sich auf einem Niveau des Jahres 
2021. Inflationsbereinigt also ca. 25 % unter der Erwartung!

Vor diesem Hintergrund ist es uns aber dank vorausschauender Fi-
nanzgebarung möglich, ein durchaus ambitioniertes und vor allem 
zukunftsweisendes, millionenschweres Investitionsprogramm ab-
zuwickeln, worum andere Gemeinden uns beneiden und fragen: 
„Wie macht ihr das?“.

Die Schule ist das größte Projekt seit dem Kanalbau, die Entker-
nung des Gebäudes beinahe abgeschlossen. Die Bodenplatten für 
den Neubau-Teil sind gegossen. Derzeit erfüllen Container den 
Raumbedarf an Unterrichtsräumen und es funktioniert eigentlich 
tadellos. Für die Schülerinnen und Schüler ist es sicherlich auch 
spannend, auf einer „Baustelle“ zur Schule zu gehen. Über den 
weiteren Baufortschritt werden wir berichten.

Der FunCourt ist beinahe fertiggestellt. Gemeinsam mit dem Ob-
mann des Regionalmanagement Mittelkärnten, Gerhard Mock und 
allen Vorstandsmitgliedern, konnte eine Finanzierungszusage von 
€ 130.000,- erwirkt werden, welche uns eine Umsetzung überhaupt 
erst ermöglichte (Bausumme ca. € 200.000,-). Der Antrag für dieses 
generationenübergreifende Projekt wurde bereits am 29.04.2021 
von der SPÖ Fraktion gestellt und rundet unser Freizeitangebot am 
Freizeitgelände ab.

Der Tierpark ist für viele Kinder und auch Eltern eine Freu-
de und wird täglich besucht. Eine ungefähre Besucheranzahl 
ist schwierig zu ermitteln, jedoch denke ich, dass es wohl an 
die 2.500 Besucher übers Jahr gesehen sein werden. Danke an 
all die vielen Streicheleinheiten und die Futterspenden für die 
Tiere!

Der Hochwasserschutz an der Gurk ist planlich weiterhin in Ar-
beit und wird mit den Anrainern abgestimmt. Dieses Projekt wird 
mit rund 9 Millionen Euro angeschätzt und der Baubeginn ist auf 
Ende 2027 terminisiert. Der Finanzierungsanteil der Stadtgemein-
de Straßburg liegt bei 15 %.
Auch hierüber werden wir laufend über neue Planungsdetails in 
Abstimmung mit dem Wasserbauamt berichten.

Ein weiters Großprojekt ist in der Schleife und hat mit der 
Vermarktung der Anschlüsse begonnen. Die Glasfaserver-
sorgung wird bei entsprechender Anmeldezahl umgesetzt und 
wurde anlässlich einer Informationsveranstaltung im Festsaal 
der Stadtgemeinde Straßburg präsentiert. 90 interessierte Bür-
gerinnen und Bürger haben sich dabei informiert. Mit der Glas-
faseranbindung werden nahezu alle Wohnsitze im Bereich der 
Abwasserentsorgungsanlage entlang des Talbodens versorgt. 
Leider ist es aus wirtschaftlichen Gründen unmöglich, das ge-
samte Gemeindegebiet zu erschließen (Investitionssumme: 3,8 
Mio. Euro). Es ist übrigens ein Gesamtprojekt über alle Gur-
ktaler Gemeinden. Der Koordinator des Gurktales zur BIK, der 
Breitbandinitiative Kärnten, ist Kollege Bgm. Franz Sabitzer 
aus Weitensfeld. Wir waren in ständiger Abstimmung in Bezug 
auf die Planung und ich halte fest, dass es zu keiner Zeit Ver-
säumnisse oder Verzögerungen zum Planungs- und Ausfüh-
rungsfortschritt gegeben hat.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, so arbeiten 
wir täglich daran, dass unsere Gemeindeinfrastruktur für die Zu-
kunft gut aufgestellt ist. Der Begriff „Enkel-fit“ ist hier durchaus 
anwendbar. Die Voraussetzung dafür ist, dass wir weiterhin darum 
kämpfen unseren Finanzhaushalt, anders als in Bund und Land, im 
Sinne eines guten Kaufmannes zu bewirtschaften. Das ist nicht mit 
Schönwetter-Politik machbar!

Ihr Bürgermeister
Franz Pirolt

Bgm. Franz Pirolt

Sehr geehrte Straßburgerinnen und Straßburger! Liebe Jugend! Liebe Kinder!
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Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach Tel.: 04242/30795-0, 
E-Mail: office@santicum-medien.at | www. santicum-medien.at
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n Aus der Amtsstube
Stadtfest:
Ein äußerst erfolgreiches Festtagswochenende mit Programm für 
Groß und Klein ging vom 28. – 29. Juni 2024 über die Bühne! 
Der Hauptplatz verwandelte sich dank der zahlreichen mitwir-
kenden Gastrobetriebe und Vereine in eine kulinarische Meile; 
in einen Schauplatz für ein perfekt organisiertes Go-Kart Rennen 
auf höchstem Niveau; in einen riesigen Tanzboden für die eifrigen 
Kinder aus der Volksschule unter Anleitung unserer engagierten 
Landjugend; in einen Laufsteg für die feschen jungen Damen und 
Herren unserer Landjugend mit der Alpe Adria Manufaktur Sroh-
maier vor begeistertem Publikum;  in eine heiße Disco-Zone mit 
elektrisierenden Beats des Antenne Kärnten DJs; in ein zünftiges 
Frühschoppen-Konzert der Bürgerkorpsmusik samt Bieranstich 
und Verlosung wertvoller Preise; in ein musikalisches Feuerwerk 
der sympathischen Burschen „Der Band, de kana kennt“ und zum 
krönenden Abschluss in die Racers-Party mit der Band „Lets 
Fezz“, die wohl kaum ein Tanzbein unberührt stehen ließ sowie 
die Vollendung durch unseren DJ des Vertrauens und spontanen 
Akteur „DJ Lenze“. Erwähnt sei auch noch der Stadtpark, der sich 
in einen Vergnügungspark für unsere kleinen Gäste umfunktio-
nieren ließ und die beeindruckenden Hubschrauberrundflüge über 
unser schönes Gurktal. Organisiert wurde der Kirchtag von dem 
eifrigen Organisationstrio Hubert Putz, GRin Simone Wachern-
ig und Gemeindemitarbeiterin Elisabeth Sabitzer. Ein besonders 
großes Dankeschön gebührt unseren beiden Hauptsponsoren, der 
Kärntner Sparkasse sowie der Brauerei Hirt für die großzügige 
finanzielle Unterstützung, die uns als Gemeinde mit den in Rela-
tion gesehenen sparsamen Ausgabenanteil in der Höhe von rund 
€ 7.700,- eine doch nennenswerte interne Wirtschafts- und Ver-
einsförderung von insgesamt rund € 31.000,- in unsere Betriebe 
und Organisationen fließen lassen hat können. Dadurch wurde ein 
Vielfaches an Umsatzvolumen ausgelöst. Danke auch jedem ein-
zelnen Besucher, der somit seinen Teil zum Erfolg und der groß-
artigen Stimmung dieses Festes beigetragen hat!  

Mehr Bilder finden Sie auf unserer Homepage unter htt-
ps://strassburg.at/buergerservice/das-war-das-strassbur-
ger-stadtfest-2024
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Freibad Straßburg:
Gebührender Saisonabschluss im Freibad Straßburg am Sams-
tag, dem 31. August 2024 im Zuge des allseits beliebten Boccia 
Turniers organisiert von der Familie Landsmann.

Den Stadtmeistertitel vertei-
digte erneut das dynamische 
Duo Lukas Sadler & Marco 
Haberl.

Ganz besonders freut uns die 
zahlreiche Teilnahme der Kin-
der, was unser Bürgermeister 
Franz Pirolt auch dieses Mal 
wieder mit einer Gratis-Saison-
karte für die kommende Bades-
aison belohnt. Den ersten Platz 
bei den Kindern sicherten sich 
mit Nerven aus Stahl das Team 
Tobias Jussel & Fabian Mül-
ler. Herzlichen Glückwunsch!

Bei bester Laune und gestärkt 
mit einer feurigen Gulaschsup-
pe a la Landsmann wurde aus-
giebig gefeiert und die letzten Eisbiere der Saison bei musika-
lischen Schmankerln von DJ Säsch konsumiert. 
Ein herzlicher Dank sei an dieser Stelle gesagt: an das Freibad-
buffet Landsmann für die Bewirtung und die gute Zusammen-
arbeit, an Simon Seiser für die Unterstützung als Bademeister 
sowie an unsere Außendienstmitarbeiter für die Grünpflege in 
der Freibadanlage und die perfekte Wasserqualität.
Bis zum nächsten Sommer!

Eröffnung der Vetpraxis Straßburg OG:
Ein klarer Mehrwert für Straßburg und das ganze Gurktal! Die 
Vetpraxis Straßburg OG hat am Sonntag, dem 1. September 
2024 ihre Pforten geöffnet! Wir wünschen dem jungen, enga-
gierten Team nochmals viel Erfolg und regen Zulauf und haben 
die Eröffnung der Tierarztpraxis - unser Siegerteam des Pop-
Up-Bewerbs „STRASS UP“ aus dem Vorjahr - mit  € 4.000,- 
Startkapital und der Übernahme der Mietkosten für ein halbes 
Jahr unterstützt! 

Neuer IT-Dienstleister im Gurktal
Ein herzliches Willkommen Herrn Daniel Neschütz, Inhaber 
der Firma IT-Dienstleistungen Neschütz samt Team in der 
Hauptstraße Nr. 2 (Geschäftslokal neben dem Modegeschäft 
City Fashion Outlet). Wir freuen uns über den Firmenzuwachs 
und wünschen regen Zulauf und viele zufriedene Kunden für 
die Zukunft. 
Montags bis freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr (samstags auf 
Anfrage) werden folgende Dienstleistungen angeboten:
• Reparatur von Computer, Laptop und Druckern
• �Systemoptimierung bei langsamen Geräten mittels Hard- und 

Softwareupdates
• Beratung bei Neuanschaffung und Verkauf
• �Datenrettung bei kaputter Festplatte oder versehentlichem 

Löschen
• Vertrieb von Kassensystemen und Virenschutzprogrammen
• Verkauf von Zubehör
Tel. +43 664 244 99 71, E-Mail: office@it-dn.at
Homepage: www.it-dn.at
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Senioren- und Betriebsausflug 2024
Im 2-jahres-Rhythmus ladet Bürgermei-
ster Franz Pirolt zu Ehren der Straßburger 
GemeindebürgerInnen ab dem 70. Le-
bensjahr sowie der Gemeindebedienste-
ten zu einem Tagesausflug ein. Dieses 
Jahr führte die Reise für die 94 Teilneh-
mer nach Bled / Slowenien, wo uns eine 
Bummelzugfahrt rund um den Bleder 
See mit anschließender Besichtigung der 
Burg von Bled mit fantastischem Rund-
um-Blick erwartete. Gestärkt durch das 
Mittagessen und geselliges Beisammen-
sein im Hotel Park ging es dann Richtung Heimat zum Lindenwirt 
in Kappel am Krappfeld, wo bei zünftiger Jause und ausgelassener 
Stimmung ein wunderbarer Tag mit vielen tollen Gesprächen und 
Begegnungen seinen Ausklang fand. Danke allen, die sich dafür Zeit 
genommen haben – es war wieder einmalig!

			   100 % Glasfaser-Internet

Die Informationsveranstaltung am 19. September 2024 im 
Festsaal der Gemeinde war gut besucht mit rund 90 Personen, 
die sich von den Glasfaserexperten der Kelag beraten und in-
formieren ließen.

• ��Anschlusskosten bis Jänner im Vorverkauf € 299,-  
danach € 1.100,- 

• Mind. Geschwindigkeit 300 mb/s, nach oben kein Limit.

• �Die Kelag verlegt die Leitung bis zur Grundstücksgrenze; beste-
hende Verrohrungen innerhalb des Hauses können genutzt werden.

• �Jeder Haushalt bekommt eine eigene Lei-
tung von der Zentrale ins Haus verlegt.

• �Für den Baustart werden mind. 40 % Voranmeldungen 
im Anschlussbereich benötigt, das sind insgesamt  
385 Anschlusspunkte.

Anmeldungen werden bis zum 31.01.2025 entgegengenom-
men. Bestellformulare liegen in der Stadtgemeinde auf bzw. 
kann auch direkt online auf kelag.at/connect bestellt werden. 
Bei Fragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich 
gerne an 0463 525 1000.

  IHR KFZ FACHBETRIEB FÜR

VW | Audi | Seat | Skoda 

und alle anderen Marken!

KFZ-FACHBETRIEB
Robinig & Partner OHG

9341 Straßburg 
Liedingerstraße 2

  Tel.: 04266/27370 | Fax: 04266/273705
E-Mail: robinig.partner@speed.at

www.robinig-partner.at

» Sämtliche Reparaturen an allen Fahrzeugen
» Service mit Mobilitätsgarantie für alle Marken
»  Moderne Karosserie-Richtbank

» Lackierungen auf Wasserlackbasis
» Klimastützpunkt
» 57a-Überprüfungen für alle Fahrzeuge
» Laufend Top-Aktionen und Sonderangebote …

 Unsere Erfahrung , Ihr Vorteil

©
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n �Urlaub für pflegende Angehörige
Jährlich gibt es ein entspannendes Angebot für Menschen, die 
sich in außergewöhnlicher Weise für ihre Verwandten einset-
zen. Der „Urlaub für pflegende Angehörige“ soll Personen, die 
eine pflegebedürftige Verwandte oder einen pflegebedürftigen 
Verwandten ab Pflegestufe 3 bzw. 2 bei Demenzdiagnose zu 
Hause seit mindestens zwei Jahren betreuen, entlasten.
Ziel dieses Angebotes ist es, körperliche und seelische Rege-
neration zu ermöglichen und es werden Weiterbildungsmaß-
nahmen für die häusliche Pflegetätigkeit in Form von Vorträ-
gen angeboten.
Nachstehend finden Sie weitere Infos. Anträge bitte persön-
lich (Achtung: Abgabefristen beachten!) in der Abteilung 
Soziales, bei Frau Sabitzer (Tel. 04266 2236-13) einbringen.

Angebot:
• �7 Übernachtungen im Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis im 

Gesundheitshotel Bad Bleiberg
• �Kurärztliche Untersuchungen
• �Individuelle Therapieanwendungen
• �Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft, Dampfbad uvm.
• �Vorträge zu pflegerelevanten Themen / Information / psycho-

logische Beratung
• �Rahmenprogramm

Antragsvoraussetzung:
• �Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. 

zwei Jahren
• �Mehr als die Hälfte des Betreuungsaufwandes muss von der/

dem Antragsteller/in erbracht werden
• �Mindestens Einstufung in der Pflegestufe 3 bzw. 2 bei De-

menzdiagnose (Facharzt/Fachärztin)
• �Hauptwohnsitz in Kärnten bzw. Aufenthaltsberechtigung län-

ger als 4 Monate
• �Entrichtung eines Selbstbehaltes in Höhe von € 50
• �Entrichtung der Kurtaxe € 2,10 pro Nacht und Person im Ge-

sundheitshotel

Antragsunterlagen:
• �Unterfertigter Antrag „Urlaub für pflegende Angehörige“
• �Letztgültiger Pflegegeldbescheid in Kopie
• �Meldezettel der/des Antragstellers/in und der/des Pflegebe-

dürftigen (nicht älter als 6 Monate)
• �Kopie der letzten drei Monatsrechnungen allfällig in An-

spruch genommener mobiler sozialer Dienste

Sicherstellung der Ersatzpflege:
• �Mobile soziale Dienste
• �Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatzpflegeförde-

rung Sozialministerium Service)

Durchführungszeitraum:
1.	 Turnus  10. November bis 17. November 2024
2.	 Turnus  24. November bis 01. Dezember 2024
3.	 Turnus  08. Dezember bis 15. Dezember 2024

Einsendeschluss: Freitag, 18. Oktober 2024

n �Handwerkerbonus
Wie Sie sicherlich aus den Medien bereits erfahren haben, ist 
die Antragstellung des Handwerkerbonus nur online möglich. 
Sollten Sie über keine digitale Signatur verfügen und selbst 
auch keinen PC-Zugang haben, dann sind Ihnen Frau Sabitzer 
oder Herr Robinig bei der Antragseinbringung gerne behilflich. 

Gültig für Handwerksleistungen ab dem 1. März 2024 wie bei-
spielsweise:
• Erneuerung von Dächern, Fassaden, Malerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Austausch von Fenstern
• Installationen (z.B. Sanitär, Heizung, Klima, usw.)
• �Tischlerarbeiten (z. B. Kücheneinbau, Einbauschränke,  

Stiegengeländer, etc.)
• Pflasterung

Pro Kalenderjahr und Person kann nur ein Antrag eingebracht 
werden. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000,- für 
2025 max. EUR 1.500,- pro Person sowie Wohneinheit. Ver-
gessen Sie Ihre Dokumente nicht:
• Rechnung (Arbeitsleistung muss gesondert ausgewiesen sein!)
• Amtlicher Lichtbildausweis
• Zahlungsnachweis und Ihren IBAN

Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus?
handwerkerbonus@bhag.gv.at, Tel.: +43 5 05 06 – 859 333
www.handwerkerbonus.gv.at
Mo – Do: 08:00-16:00 Uhr, Freitag: 08:00-15:00 Uhr

SVS-Beratungstage 2024:
 Jeweils von 08:30 – 13:00 Uhr im Stadtgemeindeamt (Bü-
cherei): 30.09.2024, 28.10.2024, 25.11.2024, 19.12.2024

Fachkundige SVS-Mitarbeiter stehen persönlich für all Ihre 
Fragen und Anliegen in Sozialversicherungsangelegenheiten 
zur Verfügung.
Bitte bringen Sie zur Vorsprache Ihre 
e-card, einen amtlichen Lichtbildaus-
weis und eine aktuelle Vollmacht bei 
einer Beratung für Dritte mit. 

AUS DEM SOZIALWESEN

n �Wohnbeihilfe
Anträge auf Wohnbeihilfe oder deren Weitergewährung 
(Achtung auf Frist, die Sie seitens des Amtes der Kärntner 
Landesregierung vorgeschrieben bekommen) können jeder-
zeit bei Frau Sabitzer im Sozialamt eingebracht werden.

Wichtig sind die Einkommensnachweise des Vorjahres 
von Jänner bis Dezember aller im Haushalt lebender Per-
sonen (Jahreslohnzettel zeitgerecht anfordern!) sowie die 
aktuell gültige Mietvorschreibung für das laufende Jahr. 

Die Checkliste für die Antragseinbringung finden Sie auch 
auf unsere Homepage unter der Rubrik Bürgerservice/For-
mulare/Downloadformulare/Wohnen/Antrag Wohnbeihilfe 
gültig ab 1.7.2023 (Seite 5) oder Sie melden sich bei Unklar-
heiten telefonisch bei Fr. Sabitzer unter der Nummer 04266 
2236-13.
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n �Heizkostenzuschussaktion  
Es wird auch heuer wieder für alle Haushalte im niedrigen Ein-
kommenssegment ein Heizkostenzuschuss gewährt.  
Die persönliche Antragseinbringung bei der Hauptwohn-
sitzgemeinde im Sozialamt (Fr. Sabitzer) ist möglich ab 
dem 1. Oktober 2024 bis zum 31. März 2025.  
Die Antragsvoraussetzungen müssen jeweils zum Zeitpunkt 
der Antragstellung vorliegen. Pro Haushalt kann der Heizzu-
schuss nur einmal beantragt und gewährt werden. 

Heizkostenzuschuss in Höhe von € 180,00

Heizkostenzuschuss in Höhe von € 110,00

Einkommensgrenze monatl. 

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.270,00 

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei  
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaf-
ten, Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.840,00 

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)

€ 360,00 

Einkommensgrenze monatl.

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.510,00 

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 2.080,00 

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) € 360,00 

• �Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge.
• �Sonderzahlungen sind bei Ermittlung der Einkommens-

grenzen nicht zu berücksichtigen.
• �Alimentationszahlungen an Kinder, die in einem anderen 

Haushalt leben, sind nicht vom Einkommen in Abzug zu 
bringen!

• �Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte 
zusammenzurechnen.

• �Bei Lehrlingen ab dem 18. Lebensjahr, die eine Lehrlings-
entschädigung beziehen und im gemeinsamen Haushalt mit 
einem Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft 
von zwei Personen auszugehen.

Nicht als Einkünfte gelten beispielsweise Familienbeihilfen, 
Naturalbezüge, Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder, An-
gehörigenbonus, Wohnbeihilfe. 

Bitte sämtliche, aktuelle Einkommensnachweise eines Mo-
nats aller im gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen 
mitbringen inklusive gültiger Bankverbindung!

Liebevoll begleitet bekommen Sie wesentliche Informationen
rund um das Thema Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
viele praktische Tipps und wissenswerte Details. Wir
entdecken gemeinsam warum weniger oft mehr ist, was die
natürlichen Abläufe des Körpers fördert und stärkt.
Themen:
•  Sinnvolle Vorbereitungsmaßnahmen
•  �Geburtsphasen, Möglichkeiten der Partnerunterstützung, 

Schmerzlinderung, Entspannung, Geburtspositionen, We-
hen, Ressourcen und Hilfsmittel

•  Entspannungsübungen, Massagetechniken & Atemtypen
•  Wochenbett und Babyzeit, Stillen, Babyblues, Ernährung,
•  organisatorische Aspekte und Behördengänge uvm.
Termine: 	 Samstag 19.10. von 9:00 bis 13:00
	 Samstag 26.10. von 9:00 bis 13:00
	 + 2 Termine für Austausch- und Babytreffen
	 (insgesamt 15 Kurseinheiten)
Weitere Termine und Details finden Sie auf unserer Homepage
Ort: Pfarre Gurk, Domplatz 11, 9342 Gurk
Ihre Hebamme: Anja Genuit
Kosten: € 99,– pro Paar
€ 75,– für Einzelpersonen
Anmeldung: ka.kfw@kath-kirche-kaernten.at
Bankverbindung: Katholisches Familienwerk
	 Raiffeisen Landesbank
	 IBAN AT 53 3900 0000 0114 4328
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n �Herbstkurse
Dankeschön unseren treuen Kurs-
leitern, dass Sie sich während der 
Schulumbauphase auf Alternativ-
quartiere eingelassen haben und weiterhin ein attraktives 
Aktivitätenangebot hier bei uns im Ort anbieten!

Taekwon-Do mit Michael
Wann: 	 montags 17:00 – 18:30 Uhr
Wo:	 Tanzsaal, 1. Stock, Stadtgemeindeamt
Start:	� ab 09.09.2024, 14 Tage kostenlos  

testen, ab 6 Jahren
Kontakt:	� Michael Salcher,  

Tel. 0650 4109010

Yoga Vinyasa Flow mit Lisa Wiedergut
Wann: 	 mittwochs 19:00 – 20:30 Uhr
Wo:	 Kollerhof Straßburg
Start:	� ab 11.09.2024,  

13 Einheiten á € 12,- 
2. Runde startet am 08.01.2025 - 30.04.2025 
15er Block € 180,-

Kontakt:	 Lisa Wiedergut, Tel. 0650 6206622

Yoga - Abend - Flow mit Claudia
Wann: 	 donnerstags 19:15 – 20:30 Uhr
Wo:	 Kollerhof Straßburg
Start:	 ab 19.09.2024, 15 Einheiten á € 14,-
Kontakt:	� Mag. (FH) Claudia Trattnig,  

Tel. 0650 8637784

Seniorentanz mit Huberta
Wann: 	 15:30 – 17:00 Uhr
Wo:	� Tanzsaal, 1. Stock,  

Stadtgemeindeamt
Start:	 ab 12.09.2024 á € 5,-
Kontakt:	� Huberta Kerschhakl, Tel. 0650 4011501

Feldenkrais mit Elisabeth
Wann: 	 19:00 – 20:00 Uhr
Wo:	 Tanzsaal, 1. Stock, Stadtgemeindeamt
Start:	 ab 17.10.2024, freiwillige Spende
Kontakt:	� Dr. Elisabeth Miedl,  

Tel. 0699 11900005
Ballspielgruppe mit Gernot & Andrei
Wann: 	� ab 20.09.2024, alle 2 Wochen, 

ab ca. 3 Jahren
Wo: 	 Sportplatz Straßburg
Kontakt: 	Hr. Gernot Lachowitz
Tel: 	 0664 4424391
Full Body Workout mit Heinz
Wann: 	 Mo, Mi, Do 19:00 - 20:30 Uhr
Wo: 	 Kindergarten Straßburg
Kursstart: 	�durchgehend | 1. Training gratis |  

Einstieg jederzeit möglich
Kontakt: 	� Hr. Heinz Götzhaber,  

Tel: 0664 3456987
Wirbelsäulengymnastik Mit Irmgard
Wann:	 18:00 – 19:00 Uhr
Wo:	 Kollerhof Straßburg
Start:	 ab 30.09.2024, 10 Stunden á € 8,-
Kontakt:	 PT Irmgard Stromberger, Tel. 0664 5101116

n �Vorträge, Treffen, Pflegestammtische
Am 10. September hielt Dr. med. univ. Uwe Rascher (3.v.li) 
einen großartigen Vortrag zum Thema „Stille Entzündungen 
...die unsichtbare Gefahr!“ und erklärte den 83 Teilnehmern 
die wichtige Rolle der OMEGA 3-Fettsäuren, Vitamin D3 und 
K2. Herzlichen Dank an Nicole Hudelist für die Mithilfe der 
Organisation dieses interessanten Vortrages. Neben gesunder 
Ernährung, moderater Bewegung und gutem Umgang mit 
Stress ist oben Genanntes eine wichtige präventive Maßnahme 
Gesundheit zu fördern und Beschwerden zu lindern.

Wir laden Sie auch recht herzlich zu den folgenden, kosten-
losen Veranstaltungen ein:

8. Oktober 2024, um14:00 Uhr im GH Seiser
Vortrag „DIABETES- Zucker bewusst genießen“
in Zusammenarbeit mit den Community Nurses ARGE Gurktal
von Fr. DGKP Katharina Fuchs (Diabetesberaterin von Opti-
maMed)

5. November 2024, um 19:00 Uhr im GH Seiser
Vortrag „Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit: 
Stressbewältigung und Stimmungsmanagement 
in der dunklen Jahreszeit“ 
von Fr. Verena Kießling MSc (Unique Consult E.u.)

3. Dezember 2024, um 19:00 Uhr im GH Seiser
Gesprächsrunde „ADVENT - eine stille Zeit“
mit Fr. Barbara Liebhart und Fr. Silvia Koppitsch

Ein großes Dankeschön gebührt an dieser Stelle Frau DGKP 
Barbara Liebhart, unserer Pflegestammtischleiterin, die ge-
meinsam mit ihrer Stellvertreterin, Frau Silvia Koppitsch und 
in Zusammenarbeit mit unserer Community Nurse der ARGE 
Gurktal, Frau DGKP Bettina Wagner, diese Angebote organisiert 
und sich über möglichst viele Zuhörer und Gesprächspartner 
freut! Schauen Sie das nächste Mal vorbei, es lohnt sich! Das 
Angebot ist kostenlos und es ist keine Anmeldung notwendig.

Auch das mittlerweile schon zur Tradition gewordene „YOGA 
für ALLE“ unter Anleitung der erfahrenen Yoga-Trainerin 
Mag. (FH) Claudia Trattnig wurde am 5.7.2024 wieder auf 
Schloss Straßburg abgehalten. Eine kostenlose Yoga-Auszeit 
in netter Gesellschaft hinter historischen Gemäuern!
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n �Projekt Straßburg „bewegt“
Am 26. August 2024 fand 
endlich der offizielle Spa-
tenstich für die Errichtung 
des FunCourts statt. 
Es handelt sich konkret 
um eine multifunktionale 
Sportplatzfläche, die ganz-
jährig genutzt werden kann 
in der Größe von ca. 18 x 
36 m mit Kunstrasenbelag 
und Linierung für Tennis, 
Fußball und Basketball 
inkl. Zubehör wie Fußball-
tore, Basketballkörbe und Tennisnetze sowie 5 Calisthenics Ge-
räte (Basisanlage + Squat + Crosstrainer + Fitness Fahrrad + Ru-
derzug) und eine Sitzgruppe. Beim Spatenstich anwesend waren 
unter anderem die Antragsteller der SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
Herr GR Christian Haberl, MSc sowie sein Kollege Herr GR 
Gernot Lachowitz, Ausschussobfrau Simone Wachernig, Ge-
meindemitarbeiterin Elisabeth Sabitzer, die RM Regionalma-
nagement Mittelkärnten GmbH unter Obmann Gerhard Mock, 
Geschäftsführer MMag. Gunter Brandstätter sowie LEADER 
Managerin DI Barbara Hudelist, Bürgermeister Franz Pirolt, 
Amtsleiter Helmut Hoi, Projektleiter der Firma Sportbau HL 
GmbH, Herr Hannes Buchinger, Vbgm. Oskar Gruber, Vbgm. 
Emilis Selinger, FPÖ GR Stephan Liebhart und Bautechniker 
Herr Ing. Robert Plieschnegger. Die Bauzeit beträgt je nach Wit-
terung ca. 1 Monat. Im Frühjahr nächsten Jahres soll das Pro-
jekt mit einem Kleinkinderspielbereich vollendet werden und 
so ein generationsübergreifender und nachhaltiger Treffpunkt 
für die Allgemeinheit geschaffen werden. Derzeit sind wir da-
bei die Förderkulisse des Landes Kärnten unter Einhaltung der 
vorgegebenen Richtlinien abzurufen und erhoffen uns auch für 
dieses Projekt einen idealerweise einstimmigen Gemeinderats-
beschluss erwirken zu können.

Die Umsetzung des Projektes „ Straßburg bewegt“ wird im 
Rahmen des Österreichischen Programms für ländliche Ent-
wicklung – Vorhabensart 19.2.1 gefördert. Der Förderbetrag 
in Höhe von € 130.172,38 setzt sich aus Mitteln von Bund, von 
Land und der Europäischen Union zusammen.

IHR SCHUTZENGEL FÜR IHRE GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

ECHINACEA: Die unverzichtbare Begleiterin durch den Herbst.
 Der Sonnenhut, Echinacea purpurea, ist ursprünglich in Nordamerika heimisch, gedeiht aber auch in Europa gut und 
blüht unverkennbar purpurfarben von Juli bis September. Ein wertvoller Inhaltssto�  der P� anze ist die sogenannte 
Zichoriensäure. Daneben enthält sie auch sekundäre P� anzensto� e wie Flavonoide, ätherische Öle, Akamide und 
Polysacharide. Echinacea steigert die körpereigenen Abwehrkräfte, indem sie die unspezi� sche Abwehrfunktion des 
Körpers stimuliert. Dementsprechend � ndet Echinacea Anwendung bei Erkältungskrankheiten, grippalen Infekten, 
Infekten der oberen Atemwege, Schnupfen und dergleichen. 

TIPP!

Engel Apotheke Hauptstraße 33, 9341 Straßburg, +43 4266 3141  apotheke@apotheke-engel.at

HAUPTANWENDUNG:
• Erkältungskrankheiten
• Grippale Infekte

Echinacea wird als P� anzentinktur, oder homöopathisch als 
Tropfen oder Globuli verwendet. Es emp� ehlt sich, Echinacea Zu-
bereitungen am Beginn der Erkältungssaison ab September vor-
beugend einzunehmen um Erkältungskrankheiten vorzubeugen.

• Infekte der oberen Atemwege
• Schnupfen
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n �Bildungszentrum Straßburg -  
alles neu im neuen Schuljahr!

Es ist kaum zu übersehen, die umfassenden Umbauarbeiten 
an unserer Schule haben begonnen und bringen viele positive 
Veränderungen mit sich. Allerdings wirken sich die Bauar-
beiten auch erheblich auf die Verkehrssituation rund um die  
Schule aus.

n �Volle Auslastung bei den Burgspatzen: 
Jetzt schnell anmelden!

Die Kita Burgspatzen erfreut sich auch 
in diesem Jahr großer Beliebtheit. Un-
sere Kindergruppe ist vollständig ausgela-
stet, und für das kommende Jahr 2025/26 
sind bereits fast alle Plätze vergeben. Daher 
möchten wir alle interessierten Eltern drin-
gend dazu ermutigen, ihre Kinder so früh 
wie möglich anzumelden, um sich einen 
der begehrten Plätze zu sichern. Dies ist 
besonders wichtig, da durch das neue Kin-
derbildungs- und Betreuungsgesetz die Gruppengröße deutlich 
verkleinert wurde. Dies bedeutet, dass die verfügbaren Plätze 
noch schneller vergriffen sind.
Unser Team freut sich darauf, den Kindern weiterhin eine lie-
bevolle und fördernde Umgebung zu bieten, in der sie sich 
spielerisch entwickeln können. Gerade in der frühen Kind-
heit ist es entscheidend, den Kindern einen sicheren und an-
regenden Rahmen zu geben, und wir sind stolz darauf, dies bei 
den Burgspatzen zu gewährleisten.
Ein Highlight im nächsten Jahr wird unser Rückzug in die 
frisch renovierten, alten Räumlichkeiten sein. Die Vorfreude 
bei den Kindern und dem gesamten Team ist groß! Täglich 
beobachten wir gemeinsam die fleißigen Handwerker, die mit 
viel Einsatz daran arbeiten, dass wir bald in unsere alt-neue 
Kita zurückkehren können. Die neu gestalteten Räume werden 
noch besser auf die Bedürfnisse unserer Kinder zugeschnitten 
sein, sodass wir ihnen ein optimales Umfeld bieten können.
Wir freuen uns darauf, unsere kleinen Burgspatzen auch im 
kommenden Jahr in einer noch schöneren Umgebung willkom-
men zu heißen und mit ihnen viele unvergessliche Momente 
zu erleben!
Voranmeldungen sind jederzeit in unsere Kita abzuholen. 

Das Burgspatzenteam mit päd. Leitung Alexandra Gröning

Am Foto v.l.n.r. Marlies Kreuter, Christine Marschnig, Birgit 
Müller, Roswitha Wallner u. vorne mittig Alexandra Gröning

Da die Zufahrten und Parkmöglichkeiten aufgrund der Baustel-
le eingeschränkt sind, herrscht vor allem in den Stoßzeiten vor 
Schulbeginn und nach Schulschluss ein erhöhtes Verkehrsauf-
kommen. Um die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler zu 
gewährleisten, bitten wir die Eltern und Erziehungsberechtigen 
ihre Kinder mit Schulbeginn bitte nicht mehr mit dem Auto 
direkt zur Schule zu bringen oder abzuholen. Bitte nutzen Sie 
Alternativen, wie den Weg zu Fuß oder mit dem Fahrrad, die 
öffentlichen Verkehrsmittel, Fahrgemeinschaften der Eltern 
oder etwas entferntere Parkmöglichkeiten. 
Die Sicherheit der Schüler hat für uns oberste Priorität. Wir bit-
ten daher um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe, die Verkehrs-
situation vor der Schule zu entschärfen und Unfälle zu ver-
meiden. Sollten Sie daher auf dem Schulweg Gefahrenquellen 
entdecken, bitte melden Sie uns diese. 

Insgesamt liegt ein herausforderndes, aber aufregendes Schul-
jahr vor uns, das von allen Beteiligten Flexibilität und Mitar-
beit erfordern wird. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Dir. VS Ines Isopp-Erian und Dir MS Josef Weitensfelder
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Neues Familienzentrum
Funderstraße 2, 9330 Althofen
04262 81990
info@das-kraftwerk.at
www.das-kraftwerk.at

Kindergeburtstage

Yoga

Boulderkurse

Virtuell
Reality

Indoor
Spielplatz

Bouldern

Neues Familienzentrum
Funderstraße 2, 9330 Althofen
04262 81990
info@das-kraftwerk.at
www.das-kraftwerk.at

Kindergeburtstage

Yoga

Boulderkurse

Virtuell
Reality

Indoor
Spielplatz

Bouldern
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n �Straßburg ließ seinen  
Seelsorger hochleben!

40-jähriges Priesterjubiläum am 
7. Juli 2024 in Straßburg 
Am Sonntag, den 7. Juli feierte Propstpfarrer 
Kons.Rat Mag. DI Johann Rossmann sein 
40-jähriges Priesterjubiläum. Er wurde am  
29. Juni 1984 in Klagenfurt zum Priester 
geweiht. Die Straßburger und Straßburge-
rinnen waren schon zeitig auf den Beinen, 
um ihren Seelsorger im Pfarrhof abzuholen.

Unter einem gewaltigen Präludium der barocken Orgel zog 
der Jubilar mit seinen Ministranten in die festlich geschmückte 
Kirche, wo er die Sonntagsmesse auch als Dankesgottesdient 
feierte. Der Kirchenchor unter Leitung von Karl Pöcher sorgte 
mit der Messe breve Nr. 7 von W. A. Mozart für die erhebende 
musikalische Umrahmung. 

Im Festzug mit den Feuerwehren, der Blasmusik, den Schüt-
zen und Bänderhutfrauen, den Abordnungen der Vereine, 
zahlreichen Kindern der Pfarre, den angereisten Verwandten 
und Bekannten, der Gemeindevertretung, den Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates Pfarrverband Straßburg und der Pfar-
re Kraßnitz, sowie den Sängern des Kirchenchores und den 
Frauen der Katholischen Frauenbewegung geleiteten sie ihren 
Propstpfarrer zum Festgottesdienst in die Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus.

In seiner Predigt legte Hochwürden Rossmann den Gläubigen 
das Evangelium zum Sonntag dar und behandelt dabei die Fra-
gen: Woher hat Jesus seine Weisheit? Was ist das für eine Weis-
heit? Was sind das für Machttaten, die durch ihn geschehen?

Im zweiten Teil ging er dann auf sein Wirken hier und früher ein.
Thomas von Aquin habe klar erkannt, dass das Gute, das Wah-
re und das Schöne letztlich eine Einheit sind. Während man 
über das Gute und das Wahre reden kann, will das Schöne 
gezeigt werden. Und so gelänge es immer wieder Altes und 
Neues hervorzuholen und es so in den Dienst der Verkündi-
gung zu stellen.
Im dritten und letzten Teil seiner Festpredigt stellte Propst 
Rossmann sein, wie er meint, letztes großes Projekt vor. Es ist 
dies die notwendige Sanierung und Neugestaltung der Apsis-
fenster in der Nikolauskirche der Stadt Straßburg. Man soll dies 
aber nicht als sein persönliches Projekt sehen und er wünscht 
sich dafür auch eine große Zustimmung aus der Bevölkerung. 
Parallel dazu stellte er auch das soziale Projekt „Sehen ohne 
Grenzen“ vor und möchte alle dazu einladen, Menschen zu 
helfen die nicht sehen. „Wenn wir das Schöne mit dem Guten 
verbinden, werden wir zu unseren Fenstern kommen und ande-
re zu ihrem Augenlicht.“ 
Am Schluss des Gottesdienstes hielt Richard Feichter die Lau-
datio mit dem Lebenslauf des Jubilars, seinem außerordent-
lichen baulichen Wirken in allen vier Pfarren der Gemeinde 
und seinem seelsorglichen Bemühen, getreu der Devise seines 
priesterlichen Lebens „Dem Herrn den Weg bereiten“ (Primiz-
spruch). Im Namen des Pfarrverbandes Straßburg mit den Pfar-
ren Straßburg, Lieding und St. Georgen bei Straßburg, sowie 
im Namen der Pfarre Kraßnitz und der Katholischen Frauenbe-
wegung gratulierte er Hochwürden Rossmann herzlichst zum 

PFARRE STRASSBURG
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Jubiläum und wünschte ihm alles erdenklich Gute und Gottes 
Segen für sein weiteres Wirken.
Bürgermeister Franz Pirolt würdigte die Verdienste des Ju-
bilars um die Erhaltung der sakralen Kulturgüter Straßburgs 
und seiner Sorge um das seelische Wohl, der ihm anvertrauten 
Pfarrmitglieder, mit sehr netten und launigen Worten. Er gratu-
lierte ihm im Namen der Stadtgemeinde, der Gemeindefeuer-
wehren und aller Vereine. Er versprach als Jubiläumsgeschenk 
die finanzielle Unterstützung durch die Stadtgemeinde Straß-
burg und der drei Feuerwehren am neuen „Herzensprojekt“ 
des Seelsorgers, der Neuverglasung der großen Fenster in der 
Apsis des Altarraumes der ehrwürdigen Stadtpfarrkirche. Die 
Bürgergarde wird sich um die Renovierung der Umzäunung 
des Pfarrgartens Lieding bemühen.

Fröhliche Mädchen und Buben des Pfarrkindergartens Straß-
burg mit der Leiterin Frau Lisa Maria Lubach gratulierten 
ihrem Herrn Pfarrer mit zwei gut einstudierten Liedern und 
dankten ihm für sein wohlwollendes Wirken.
Karl Pöcher, Chorleiter unseres exzellenten Kirchenchores, 
bedankte sich für die wohlwollende Zusammenarbeit. Es sei 
ja in diesen Zeiten nicht mehr selbstverständlich, dass es in 
einer Pfarre einen funktionierenden Kirchenchor gibt. Wegen 
fehlendem Nachwuchs bittet Pöcher bei dieser Gelegenheit den 
einen oder anderen der Anwesenden dem Kirchenchor beizu-
treten. Hochwürden Rossmann gratulierte er herzlichst zum 
Priesterjubiläum. Es ist ein Festkonzert an einem „Fenstertag“ 
zu Gunsten der Neuverglasung der Fenster in der Apsis vorge-
sehen.
Kinder der Volksschule mit ihren Religionslehrerinnen Frau 
Pöcher und Frau Aichern gratulierten ebenfalls und sangen ihm 
ein Ständchen.
Nach dem Schlusssegen geleiteten die zahlreichen Mitfei-
ernden und Gratulanten ihren Herrn Propst wieder im Festzug 
und unter fröhlicher Marschmusik in den Stadtpark. 

Der Salutschuss der Schützen der Bürgergarde eröffnete dann 
ein fröhliches sonniges Fest mit Speis und Trank, ausgerich-
tet von der Katholischen Frauenbewegung unter Frau Sigrid 
Seiser. ➥

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets für den Winter 
vorsorgen. lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088
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Danksagung des Jubilars zu der er im Rahmen des  
Festaktes nicht mehr gekommen ist:
Das Wort Eucharistie lässt sich übersetzen mit „Froher Dank“. 
Und dazu haben wir uns ja in der Kirche versammelt. Wenn 
einem die rechte Hand fehlt, dann ist das doch sehr beklagens-
wert. Aber mir fehlt sie nicht und zwar in Gestalt von Frau 
Sigrid Seiser, zu der man in allen Belangen kommen kann, mit 
Sorgen und in Freude und sie erweist sich für alle als eine hel-
fende Hand und hat für alle ein gutes Wort. Danke dem Pfarrge-
meinderat unter Richard Feichter, der sich für die Pfarre schon 
weit länger eingesetzt hat als sie mir hier anvertraut wurde.
Danke dem Kirchenchor, der so etwas wie die Perle der christ-
lichen Gemeinde unter der gut kooperativen Leitung von Herrn 
Karl Pöcher ist. Danke der Katholischen Frauenbewegung, die 
viel in Bewegung hält. Danke den Vertretern der Gemeinde, 
Herrn Bürgermeister Franz Pirolt und dem Stadtrat für die kon-
struktive friedliche Zusammenarbeit. Danke der Feuerwehr für 
ihre immer so bereitwillige Hilfe. Besonders erwähnen möchte 
ich die Kameraden von Hausdorf, die die Kirchenfassade wun-
derbar hergerichtet haben, sodass die Kirche gut zum Rüst-
haus passt. Danke dem Bürgerkorps Straßburg, der Garde, den 
Bänderhutfrauen und der Musik. Und danke für das Kommen 
lieber Gäste aus Dresden, aus Linz, aus Graz und aus meiner 
ersten Pfarre Berg im Drautal. Danke den Ministranten, den 
Kindern und ihren Eltern. Danke Ihnen allen, die sie gekom-
men sind, um diesen Sonntag gemeinsam mit mir zu feiern.
Und bitte kommen sie bald wieder!

Das Diamantene Priester-
jubiläum, also die Priester-
weihe vor 60 Jahren, feierte 
heuer Pfarrer i. R. Kons. 
Rat Franz Weißeisen 
Hochwürden Weißeisen, 
1939 in Zwischenwässern 
geboren, maturierte 1959 am 
Gymnasium in Tanzenberg. 
Anschließend studierte er 
bis 1965 Theologie in Kla-
genfurt und wurde 1964 zum 
Priester geweiht. Von 1965 
bis 1966 wirkte er als Ka-
plan in Feistritz an der Drau 
und Landskron/St. Ruprecht. Von 1966 bis 1971 war er Prä-
fekt, von 1971 bis 1978 Spiritual im Marianum Tanzenberg. 
Zudem betreute er von 1972 bis 1978 die Pfarre Projern mit. 
Von 1978 bis zu seinem Ruhestand 2019 war Weißeisen Pfar-
rer in Weitensfeld und Provisor in Zammelsberg. 27 Jahre, von 
1982 bis 2009, wirkte er außerdem als Dechant des Dekanates 
Gurk. Von 1985 bis 1986 war er auch für die Pfarre Zweinitz 
mitverantwortlich. Von 1992 bis 2011 war Weißeisen überdies 
Geistlicher Assistent der Berufsgemeinschaft der Pfarrhaus-
hälterinnen. Von 1992 bis 2016 war er außerdem Pfarrer in 
Altenmarkt. In Anerkennung seiner Leistungen wurde Weiß-
eisen 1989 zum Bischöflichen Geistlichen Rat und 1996 zum 
Bischöflichen Konsistorialrat ernannt. Nun hat er sein Domizil 
im ehemaligen Bürgerspital in Heiligen Geist aufgeschlagen 
und ist im wohlverdienten Ruhestand eine sehr wertvolle und 
immer gern gesehene Hilfe in unseren vier Pfarren. Ein auf-
richtiges „Vergelt’s Gott“, Gesundheit und noch viele Jahre in 
unserer Mitte, das wünschen wir ihm von ganzem Herzen! 

Richard Feichter für den Pfarrverband Straßburg

n �ERNTEDANK in der Pfarre St. Georgen 
bei Straßburg am 08.09.24 mit anschlie-
ßendem Pfarrfest beim Rüsthaus

Einen wunderschönen Erntedankgottesdienst zelebrierten 
gemeinsam Herr Propstpfarrer Kons. Rat DI Mag. Johann 
Rossmann und Kons. Rat Franz Weißeisen mit musikalischer 
Umrahmung vom Quartett der Sängerrunde St. Georgen.

Nach der Messe gratulierte un-
ser Pfarrgemeinde-Obmann und 
Mesner Hans Genser den beiden 
Priesterjubilaren:
Herrn Johann Rossmann zum 
40-jährigen Priesterjubiläum 
und  Herrn Franz Weißeisen zum 
60-jährigen Priesterjubiläum je 
mit einem Jausenkorb und einer 
Torte.

Danach gings zum Pfarrfest, wo wir mit Backhenderl und Kar-
toffelsalat verwöhnt wurden.

Allen Helfern, die zum Gelingen dieses wunderschönen 
Festes beigetragen haben ein „Herzliches Vergelt´s Gott“ & 
DANKE!
Vbgm. Emilis Selinger für den Pfarrgemeinderat St. Georgen
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n �Seniorenbund Straßburg 
Juli 2024
Unser Grillnachmittag im Gastgarten Swetina war dank des 
wunderbaren Wetters und der guten Stimmung ein fulminantes, 
gelungenes Sommerfest. Unser Obmann Johann Genser konn-
te unter den vielen Gästen unsere Landesobfrau NRAbg. Eli-
sabeth Scheucher-Pichler, unsere Bundesrätin Sandra Lassnig 
sowie Bezirksobmann Rudi Zechner und Paola Flajs recht 
herzlich begrüßen. Herzlich gegrüßt unter den vielen Gästen 
auch unsere Vizebürgermeisterin Emilis Selinger und Stadtrat 
Ewald Stoderschnig. 

Am Bild v.l.n.r. StR. Ewald Stoderschnig, BR Sandra Lassnig, 
NRAbg. Elisabeth Scheucher-Pichler, Obmann Hans Genser u. 
Vbgm. Emilis Selinger

Allen Gemeinderäten der Straßburger Volkspartei danken wir 
für den 1. Preis, einen prall gefüllten Jausenkorb und den 2. 
Preis, eine wunderbare Torte für das alljährliche Schätzspiel.
Hansi Genser gratulierte allen Juli-Geburtstagskindern und 
konnte nachträglich unserer Kainbacher Anni zum runden Ge-
burtstag beste Wünsche überbringen. Musikalisch umrahmt 
wurde unser Grillnachmittag wie jedes Jahr von unserem 
„Werzer Korl“, der mit seinen wunderbaren Klängen für tolle 
Stimmung sorgte. Danke Korl!!!! Ein großer DANK ergeht an 
Hanni Swetina, die uns in ihrem wunderbaren Gastgarten im-
mer unser Fest ausrichten lässt. 

August 2024
Wieder haben sich viele Seniorinnen und Senioren eine Aus-
flugsfahrt nach Judenburg – Kleiner Winterleitensee und 
Winterleitenhütte sowie St. Georgen ob Judenburg – nicht 
entgehen lassen. Tolle Stimmung, gutes Essen und wie immer 
gemütlicher Ausklang – diesmal in der Buschenschenke Grün 
in Zeltschach.

September 2024
Danke Herrn Kons. Rat DI 
Mag. Johann Rossmann für die 
schöne Gedenkmesse am Don-
nerstag, den 05.09.24, in der wir 
besonders unseren langjährigen 
Seniorenbund-Mitgliedern 
Frau Elfrieda Leser und Herrn 
Ewald Paynik gedacht haben, 
die uns heuer verlassen haben. 
R.I.P. Anschließend fuhren wir 
auf die Dreifaltigkeit bei St. 
Veit für gemütliches Beisam-
mensein bei guter Jause. 

Runde und halbrunde Geburtstage 
im Juli / August / September 2024
Unser Obmann konnte wieder viele freudige, gute und vor 
allem gesunde Wünsche übermitteln: Hermine Schlintl zum 
70er, Margarethe Michenthaler zum 80er, Eisner Ilse und 
Primik Michael zum 85er, und unserem ältesten Senioren-
bund-Mitglied, Frau Rosa Raupl zum 98. Geburtstag, die mit 
einer Original Gurktaler Jause überrascht wurde.
Liebe Geburtstagskinder, wir freuen uns auf noch viele wun-
dervolle, gemeinsame Stunden im Kreise des Seniorenbundes 
Straßburg. Bleibts g‘sund!!!

Terminaviso:
Donnerstag, den 03.10.2024 / 14.00 Uhr findet wieder der
„Traditionelle Glückshafen“ im GH Seiser statt!
Viele tolle Preise warten – viel Glück!!!

Vbgm. Emilis Selinger 
(Schriftführung Seniorenbund Straßburg)

Frau Raupl Rosa 98erJubilar Primik Michael 2. v. r. n. l. 
und Eisner Ilse 3. v.r.n.l.
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n �Pensionistenverband Straßburg 
Am 20. Juni ist Gitti Hochsteiner, engagierte 
und sehr beliebte Obmann-Stellvertreterin der 
Ortsgruppe Straßburg, plötzlich und unerwartet 
verstorben. Wir sagen DANKE für all die schö-
nen gemeinsamen Stunden, die wir mit ihr ver-
bracht haben. Wir werden Sie nie vergessen und 
in lieber Erinnerung behalten! 

Am 28. und 29. 
Juni war der Pen-
sionistenverband 
mit einem Stand 
beim erfolgreichen 
Stadtfest vertreten. 
Bei unserem Stadt-
heurigen schenkten 
wir gute Qualitäts-
weine, Bier, Chili 
con Carne, Kaffee 
und Kuchen aus.

Am Bild v.l.n.r. Nora Ettinger, Lisi 
Reinsberger, Bgm. Franz Pirolt u. Nor-
bert Reinsberger am Stadtfest

Am 4. Juli unter-
nahmen wir eine 55 
km lange Radtour 
über Pisweg, durch 
den Wimitzgraben, 
zum Längsee. Nach 
einer Pause fuhren 
wir weiter durch den 
Wolschartwald nach 
Pöckstein und von 
dort zurück nach Straßburg, wo wir uns im Gasthaus Seiser mit 
einem guten Essen stärkten und den sportlichen Tag ausklingen 
ließen. Am 11. August haben wir zum traditionellen Grillfest 
am Sportplatz eingeladen. Ein herzliches Dankeschön an die 
zahlreichen Gäste und Ehrengäste, die am Fest teilgenommen 
haben und an die vielen Helfer:innen, die das Grillfest wieder 
gelingen ließen.

Karl Otto erhielt den zweiten Preis, 100 € in bar und Herr Hel-
mut Putz den dritten Preis, einen Gutschein im Wert von 50 €. 
Wir möchten uns an dieser Stelle auch bei den großzügigen 
Sponsoren der vielen Sachpreise bedanken! 

Am Bild v.l.n.r. Barbara 
Liebhart, Gewinnerin Elisa-
beth Trampitsch

Am Bild v.l.n.r. PV Obm. 
Franz Glatz, Barbara Lieb-
hart, Gewinner Helmut Putz 
mit Glücksengerl Namakao

Der Obmann Franz Glatz gratulierte Mitgliedern herz-
lichst zu ihren runden Geburtstagen:
Anni Kainbacher, Peter Primig, Gertraud Ebner, Brigitte  
Komaier und Wolfgang Gröning

Folgende Veranstaltungen sind 2024 noch geplant:
Der 2-Tagesausflug nach Wien und Bratislava musste leider 
abgesagt werden.
26. September: Tagesausflug nach Hallstatt mit Stadtführung, 
Mittagessen und Schifffahrt Anmeldeschluss 18. September 
bei Franz Glatz:  Tel.: 0660 323 5656
7. November: Vortrag über die Reise nach UGANDA, die Per-
le Afrikas mit Frau Rolanda Honsig-Erlenburg im GH Swetina 
um 14h. Der Seniorenverein und der Pensionistenverband la-
den die Bevölkerung von Straßburg dazu gemeinsam ein!
4. Dezember: Adventsfahrt nach Salzburg
14. Dezember: Weihnachtsfeier für Mitglieder des PV Straß-
burg im GH Seiser

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme bei den 
kommenden Veranstaltungen!
Nach dem Motto: „Wir sind für Sie da! GEMEINSAM statt 
EINSAM!“

Barbara Liebhart 
(Schriftführung Pensionistenverband Straßburg)

Den Hauptpreis der Tombola 300 € in bar, gewann heuer Frau 
Elisabeth Trampitsch aus Braunsberg. Sie freute sich sehr über 
die telefonische Nachricht im Urlaub in Kroatien. Welch eine 
Überraschung für sie! Glücksengerl war heuer Namkao. Herr 

Jubilar  
Peter Primig

Jubilar 
Wolfgang Gröning

Jubilarinnen 
Gertraud Ebner u. 
Brigitte Komaier
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n �Erfolgreicher Kultursommer 2024  
auf der Straßburg

Der KULTURRING SCHLOSS STRASSBURG e.V. blickt ei-
nerseits auf einen durchaus erfolgreichen Kultursommer 2024 
zurück, andererseits sieht man mit Freude und Zuversicht und 
bereits geplanten Events schon dem Sommer ’25 auf der Straß-
burg entgegen.

Mit der diesjährigen Eröffnung am 
21. Juni mit dem Künstlerpaar Ro-
mana Egartner und Niclas Anatol 
Walkensteiner erfolgte der Auftakt. 
Eröffnet wurde die Ausstellung von 
Bischof Dr. Josef Marketz, musika-
lisch bereichert durch die hervorra-
genden Berufsmusiker der „Albert 
Combo“. 

Weiter im Reigen der Veranstaltung ging es wieder mit Ka-
barett. Hier bot uns der Newcomer Stefan Schandor höchst 
Unterhaltsames und Nachdenkenswertes zum Thema ’Social 
Media’ von heute. 

Bereits liebgewordene Tradition und dankenswerterweise fi-
nanziell von der Stadtgemeinde ermöglicht, wieder der Thea-
terwagen, der mit dem Kinderstück „Arlecchino“ und C. Gol-
doni’s „Wirtin“ am Hauptplatz Halt machte. Der begeisterte 
Applaus des begeisterten Straßentheaterpublikums veranlasst 
uns wohl, dieses Konzept fortzuführen und zum fixen Bestand-
teil des Kultursommers zu machen. 

Spontan erweitert man das diesjährige Programm noch mit 
einer Finissage und Dialogführung der Künstler Egart-
ner/Walkensteiner und Magdalena Koschat am Samstag,  
28. September um 15.00 Uhr am Schloss.

In Kooperation mit dem Kulturreferat Straßburg und dem Re-
gionalbüro Tourismus Mittelkärnten wird abschließend noch 
am Freitag, 11. Oktober um 19.00 Uhr zu einer Reise in die 
Vergangenheit geladen: mit beeindruckenden Bildern und lie-
benswerten Anekdoten referieren Hubert Kraxner und Gerhard 
Luft über „Erinnerungen Gurktalbahn“ im „Höhenkoller“ 
des Kollerhofes der Fam. Wotke. Einblicke und Erinnerungen 
an eine bewegte Vergangenheit, die wohl viele Gurktalerinnen 
und Gurktaler zu berühren vermag.

Zu den Vorhaben im nächsten Sommer zählen wiederum eine 
Vernissage mit dreimonatiger Ausstellung (angefragt der in-
ternat. Künstler Gottfried Helnwein), ein Kabarettabend mit 
Michael Großschädl (bekannt aus den ‚Pratersternen‘, ORF1), 
der Theaterwagen Porcia und der Auftritt einer Kultband als 
Abschluss im Spätsommer.

Obmann Harald Klogger bedankt sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, den Sponsoren und Förderern (im Besonderen 
Stadtgemeinde Straßburg, Metallbau Selinger), seinem Team 
und den ‚Mitstreitern‘ Anton Ruhdorfer, Rolanda und Markus 
Honig-Erlenburg, Gabriele und Andreas Wotke, Andrea und 
Julian Adlassnig, Astrid Lipnik, Bernadette Lauchart, Peter 
Podlucky und unserem ‚guten Geist‘ Jakob Truppe.

Harald Klogger 
(Obmann KULTURRING SCHLOSS STRASSBURG e.V.)

Die Kärntner Band „Austria 4“ bot am 13. September einen 
Querschnitt durch das Austropop-Repertoire mit Klassikern 
von Ambros, Fendrich, Danzer & Co. 

n �Updates aus der Vetpraxis Straßburg OG
Am Sonntag, den 
1.9.2024, durften 
wir die Eröffnung 
unserer Tierarzt-
praxis feiern. Zu 
unserer Freude 
kamen zahlreiche 
Besucher, um 
uns und unsere 
Räumlichkeiten 
bei Imbiss und Getränken kennenzulernen. Auch einige Eh-
rengäste wie Landeshauptmann Stv. Martin Gruber durften wir 
begrüßen. Unser Leistungsangebot wurde in der ersten Zeit 
gut angenommen, wir durften uns bereits über zahlreiche Pa-
tienten in unserer Praxis freuen. In diesem Sinne möchten wir 
uns herzlich für die gelungene Eröffnung und das uns bereits 
geschenkte Vertrauen bedanken und hoffen auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit unseren vierbeinigen Patienten und deren 
BesitzerInnen.
Unsere Öffnungszeiten der Kleintierordination und  
Hausapotheke sind: Montag: 9-12 Uhr & 16-19 Uhr, 
Dienstag: 16-19, Mittwoch: 9-12 Uhr & 16-19 Uhr, 
Donnerstag: 15-19 Uhr, Freitag: 9-12 Uhr & 16-18 Uhr
Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, bitten wir um tele-
fonische Terminvereinbarung unter 0664/3438138 (Kleintier).
Im Nutztierbereich sind wir unter der Telefonnummer 
0664/2373521 erreichbar.
Das Team der Vetpraxis Straßburg OG: Mag. Madelaine Herz, 
Mag. Peter Leitgeb, Mag. Anna Weidinger
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n �UTC Gotschlich Straßburg – Saisonrückblick
Meisterschaft: 
Spiel, Satz und Aufstieg! Unter diesem Motto sind unsere 
Damen und unsere Herren 4 heuer in die nächsthöhere 
Spielklasse aufgestiegen. Die Damen spielen somit nächste 
Saison in der 1. Klasse und die Herren in der 4. Klasse. Aber 
auch alle anderen Mannschaften können auf eine erfolgreiche 
Saison mit vielen spannenden Spielen zurückblicken.
Nachdem die Meisterschaftssaison für die meisten Mannschaf-
ten schon im Frühsommer zu Ende ist, standen noch weitere 
Veranstaltungen am Programm. 

Kindertenniskurs:
In den ersten beiden Ferienwochen fand der jährliche Intensiv-
kurs statt, bei dem 37 Kinder teilgenommen haben. Sie haben 
täglich mit großem Engagement und viel Motivation den Ten-
nissport kennengelernt und ihre bereits vorhandenen Fähig-
keiten weiter ausgebaut. Wir freuen uns jetzt schon darauf, sie 
nächsten Sommer wieder am Tennisplatz anzutreffen.

Gurktal Open: 
Weiters haben wir auch heuer wieder die Gurktal Open ausge-
tragen, welche von 25. Juli bis 10. August 2024 stattgefunden 
haben. 128 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben in elf 
verschiedenen Bewerben um den Sieg gekämpft. Wir möch-
ten uns bei allen Spielerinnen und Spielern für die spannenden 
Spiele sowie für die Teilnahme bedanken. 

Die Siegerinnen und Sieger in den einzelnen Bewerben:
Herren 1+:	� Felix Schmölzer  

(UTC Gotschlich Straßburg)
Herren 4,5+:	� Julian Simonetitsch  

(BSG Blau/Weiss LKH-Klagenfurt)
Herren 7+:	 Alexander Sacherer (TC Cobra Launsdorf)
Damen 4+:	 Anna Buchacher (TC Cobra Launsdorf)
Damen 7+:	 Lea Irrasch (TV Kraig)
Herren 50+: 	� Alexander Felfernig  

(BSG Blau/Weiss LKH-Klagenfurt)
Herren Doppel 12+: 	�Manuel Greschitz, Andreas Fellner  

(beide TC Cobra Launsdorf)
Damen Doppel: 	� Verena Kerndle, 

Julia Kuss (beide TC Cobra Launsdorf)
Mixed Doppel: 	� Verena Kerndle (TC Cobra Launsdorf) 

Thomas Kerndle (TC Althofen)
Herren 7+B:	 Johannes Krassnitzer (TV Kraig)
Damen 7+B:	 Natalia Obukhova (Tennisclub Friesach)

Mascherlturnier:
Ein Highlight in der Tennissaison ist das Mascherlturnier, das 
jedes Jahr am letzten Ferienwochenende veranstaltet wird. Die 
Beliebtheit der Veranstaltung zeigt sich an der hohen Teilneh-
merzahl. Beim Rennen um die meisten Mascherln konnten sich 
bei den Damen Helga Laßnig-Diessner und bei den Herren 
Julian Schlintl durchsetzen. Im Anschluss fand heuer erstmals 
eine One-Shot Challenge statt, bei der sich Georg Herbst den 
Sieg erkämpft hat. 

Der UTC Gotschlich Straßburg freut sich schon auf die nächste 
Saison 2025!

Zuvor möchten wir Sie aber recht herzlich einladen zu 
unserem Glühweinstand 

am 06.12.2024 
am Hauptplatz Straßburg.

Marion Holzweber 
(Schriftführung Stv. UTC Gotschlich Straßburg)

Ein Dank gilt auch unseren Mitgliedern, ZuseherInnen und 
SponsorInnen für die Unterstützung, Mitgestaltung und Mit-
hilfe in der Saison 2024.
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n �Bürgerkorps Straßburg
Auch im Sommer waren wir nicht untätig und es freute uns 
besonders, dass der Kirchtag in St. Jakob heuer wieder statt-
fand. Die Musik durfte die Messe und den Umgang umrah-
men und die Besucherinnen und Besucher dann auch noch mit 
einem Frühschoppen unterhalten. In St. Jakob herrscht immer 
eine sehr gesellige und nette Atmosphäre und hiermit möchten 
wir uns noch einmal für diese herzliche Aufnahme bedanken.
Ein weiteres Highlight war heuer die Ausrückung zum Alpen-
fest nach Tarvis, die wir zu einem kulinarischen Ausflug nutzten 
und uns vor dem Umzug mit typisch italienischen Speisen stär-
kten, was auch dringend notwendig war, denn die knapp 2 km 
lange Strecke verlangte uns bei fast 40 Grad in unserer schönen 
blauen Uniform und dem langen Dirndl alles ab.  

Eine Prämiere erlebte Johannes Krassnitzer in Tarvis, der uns 
das 1. Mal als Stabführer vorstand und seine Generalprobe fürs 
Landesschützentreffen am 14.9. in Villach bravourös ablegte! 
Wir wünschen ihm und uns viele gemeinsame Ausrückungen 
und wir werden ja sehen, zu welchen Zielen er uns führen wird. 

Jede Musik benötigt Nachwuchsmusiker und es freut uns 
sehr, dass wir berichten können, dass es heuer im Register 
Horn Nachwuchs gibt und wir möchte daran erinnern, dass es 
für Anfänger (Blas-)Instrumente bei uns gibt, die ausgeborgt 
werden können. Bitte kontaktieren Sie einfach Eva Kainbacher 
und wir versuchen für Sie und/oder Ihr Kind etwas zu finden. 
Die Musikschule steht selbstverständlich auch Erwachsenen 
offen. Auch sei unser Mitwirken am Straßburger Stadtfest 
hier erwähnt. Egal ob als Zuhörer beim Frühschoppen unserer 
Kapelle oder auf einen Abstecher zu unserem liebevoll deko-
rierten Stand mit köstlichem Kirchtagsburger und gut gekühl-
ten Getränken, vielen Dank für Ihren Besuch und Ihre Unter-
stützung unseres Vereines! 
Unseren Jubilarinnen aus dem Vorstand, Obfrau der  
Trachtenfrauen Anni Kainbacher und Kassierin Hermi 
Schlintl seien auch hier noch einmal die allerherzlichsten 
Glückwünsche zum 70. Geburtstag und eine große Portion Ge-
sundheit gewünscht und wir freuen uns auf viele weitere Aus-
rückungen mit euch! 

Abschließend möchten wir Sie schon jetzt, gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Straßburg, zur 10. Oktober Gedenkfeier beim 
Kriegerdenkmal einladen. Wir freuen uns über zahlreiche Be-
sucher und ein gemeinsames Festhalten an Traditionen! Post-
wurf folgt.
Mag. Eva Kainbacher (Kapellmeisterin)
& Elisabeth Sabitzer (Schriftführung u. Trachtenobfrau Stv.)

WWW.DIALEKT-DESIGN.AT

KÄRNTNER 
DIALEKTWÖRTER

zum Anziehen

DIALEKT-DESIGN REGIONAL
NACHHALTIG
INDIVIDUELL

BIO-BAUMWOLLE
Das ideale Geschenk für Freunde, 
Verwandte oder für sich selbst!

TRAG KÄRNTEN IN DIE WELT.
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n �Wir sagen Dankeschön!
Der Singkreis Lieding blickt auf 
ein stimmungsvolles „G’sungen und 
g’spielt im Wirtshaus“ zurück und 
möchte sich bei allen teilnehmenden Chören/Musikgruppen 
und Gasthäusern sowie den Sponsoren, der Gemeinde Straß-
burg, unseren Helfern und den zahlreichen Gästen aufs Herz-
lichste bedanken. 

Unsere nächste Veranstaltung soll aber etwas ruhiger und be-
sinnlich werden und somit möchten wir alle herzlich zu unserem 

Adventsingen
am 21.12.2024 

in der Pfarrkirche Lieding 
einladen.

Wir freuen uns auf eine schöne Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest!

Euer Singkreis Lieding

n �Blumenolympiade 2024
Ein großer Dank gebührt unseren Ge-
meindesiegern für die Teilnahme an der 
heurigen Blumenolympiade und den vor-
bildlichen Einsatz um die Ortsverschönerung der Stadtgemein-
de Straßburg. Als kleines Zuckerl seitens der Gemeinde gab 
es wieder einen Gutschein für einen 70 Lt. Sack Blumenerde 
einzulösen bei den Straßburger Gärtnereibetrieben „Blumen 
Monai“ und „Gärtnerei Selinger“ sowie bei „Unser Lagerhaus 
Gurktal“. Auf Regional- und Landesebene konnten wir dieses 
Jahr leider nicht punkten.
Kategorie: Hotels & Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebetriebe
1. Platz 	� Ristorante Pizzeria „al castello“ –  

Frau Svetlana Kirilova
Kategorie: Bauernhöfe & Buschenschanken
1. Platz	 Maria Rattenberger
2. Platz	 Andrea Kraßnitzer
Kategorie: Der Garten als Nahrungsquelle
1. Platz	  �Gasthof Seiser – Ing. Stefan Seiser &  

Verena Schliezer, BA
Kategorie: Rund um’s Haus
1. Platz	 Nathalie Schöffmann
2. Platz	 Elisabeth Reinsberger
3. Platz	 Helga Tscharre
4. Platz 	 Edith & Matthias Seiser
4. Platz 	 Barbara Liebhart
Kategorie: Fensterschmuck, Balkon & Wohnblöcke
1. Platz	 Irmgard Gurmann
2. Platz	 Marietta Sabitzer
3. Platz 	 Friederike Kraßnitzer
4. Platz 	 Heidi Knapp sen.
Kategorie: Gemeinschaftsprojekte & Sonderobjekte
1. Platz	 Sabine Haberl
Elisabeth Sabitzer (Gemeindemitarbeiterin)

n �Hoffest 2024

Einen herzlichen Dank sage ich allen unseren Besuchern beim 
Hoffest der „Freiheitlichen in Straßburg“! Ihr zahlreicher Be-
such, ihre gute Stimmung und ein traumhaftes Septemberwetter 
haben zu diesem großen Erfolg beigetragen. Es ist mir immer 
wieder eine Ehre, die Hoftore für Sie zu öffnen. Unterstützt 
wurde ich von Vbgm. Oskar Gruber, allen unseren Stadt- und 
Gemeinderäten sowie Freunden und Fraktionsmitgliedern. Ein 
nettes Kinderprogramm mit Hüpfburg, die besten „Grillmeister 
und Bewirter“ haben für Ihr leibliches Wohl gesorgt. Neu war 
diesmal, dass unter anderem auch Wild auf der Speisekarte an-
geboten wurde. Unter anderem wurden bei uns gesehen: FPÖ 
Kärnten Obmann Erwin Angerer, Landtagsabgeordneter Josef 
Ofner, die ehemaligen Landtagsabgeordneten Wilma Warmuth 
sowie Maria Buchhäusl, Tierarzt außer Dienst Dr. Martin Mu-
ster, sowie Vbgm. Emilis Selinger, StR. Ewald Stoderschnig 
und GR Christian Haberl.

Ihr Bgm. Franz Pirolt
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n �Offene Kärntner Meisterschaften  
PPC 1500 in Straßburg

Am 3. und 4. August war es wieder so weit: Die offene Kärnt-
ner Meisterschaft in der Disziplin PPC 1500 brachte spannende 
Wettkämpfe und frohe Gesichter auf die Schießstätte Eskurial 
des Schützenvereins Straßburg. Mit großer Freude begrüßte 
der Verein rund 90 Starts von Schützen aus Kärnten, der Steier-
mark, Niederösterreich, Wien, Tirol, Deutschland und Italien.
Was ist PPC 1500?
PPC 1500 ist ein internationales Ranglistenturnier und steht 
für „Precision Pistol Competition“. Diese aufregende Schieß-
disziplin besteht aus 150 Schüssen, die in fünf verschiedenen 
Matches absolviert wird. Jede Runde erfordert unterschied-
liche Zeiten, Distanzen (zwischen sieben und 50 Metern) und 
Positionen (stehend, kniend, sitzend oder liegend). 

Ergebnisse der Kärntner Meisterschaft: 
• �Gerhard Gruber aus Feldkirchen in Kärnten zeigte heraus-

ragende Leistungen und erreichte im 1500er Revolver Match 
1462 Ringe sowie im 1500er Pistol Match 1459 Ringe, wo-
mit er sich zwei neue Kärntner Meistertitel sicherte.

• �Marc Smonjak, ebenfalls aus Feldkirchen, beeindruckte 
mit 1458 Ringen im 1500er Revolver Match und 1436 Rin-
gen im Pistol Match, was ihm den Vize-Meister-Titel in bei-
den Kategorien einbrachte. 

Am Bild v.l.n.r. Gerhard Gruber und Marc Smonjak

• �Stefan Schönfelder vom 
Schützenverein Straß-
burg freute sich über den 
dritten Platz im 1500er 
Pistol Match mit 1419 
Ringen. 

Der Schützenverein Straß-
burg kümmerte sich be-
stens um das leibliche 
Wohl aller Teilnehmer und 
Gäste. Mit Stolz konnte der 
Verein zahlreiche Top-Schützen aus dem In- und Ausland will-
kommen heißen. Auch der Bürgermeister der Stadt Straßburg, 
Franz Pirolt, ließ es sich nicht nehmen, zusammen mit seiner 
Frau der Veranstaltung einen Besuch abzustatten.

Am Bild v.l.n.r. OSM Ing. Martin 
Paynik, Stefan Schönfelder

Am Bild v.l.n.r. Franz Pirolt, Gerald Kainbacher, 
Thomas Marinitsch

Am Bild v.l.n.r. 
Thomas Mari-

nitsch, Andreas 
Rodler

Die Wettkampfleitung er-
folgte durch den Landes-
sportleiter PPC 1500, 
Thomas Marinitsch, der 
mit seiner Expertise und 
Erfahrung für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgte. 

Die Veranstaltung verlief unter strenger Einhaltung aller not-
wendigen Sicherheitsvorkehrungen und bot den Teilnehmern 
die perfekte Gelegenheit, ihre Präzision und Geschicklichkeit 
unter Beweis zu stellen. Es war ein gelungenes Event, das allen 
Beteiligten viel Freude bereitete.

Mit Schützengruß,
Stefan Schönfelder (Schriftführer Schützenverein Straßburg)
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Vom 9. bis 11.8.2024 fand im sächsischen Meltewitz das große 
Finale der European Mini Enduro Meisterschaft statt. Nach 
den spannenden Rennen in Italien und Frankreich versammel-
te sich die europäische Nachwuchs-Enduro-Elite zum letzten 
Showdown in Deutschland. Der SHC Meltewitz präsentierte 
sich als perfekter Gastgeber und bot den Teams eine erstklas-
sige Strecke, ein optimal vorbereitetes Fahrerlager und eine 
reibungslose Organisation – beste Voraussetzungen für ein pa-
ckendes Motorsportwochenende. 

In der Juniorklasse (85 ccm) 
stand Sebastian am Start. Seba-
stian, der als einziger Österrei-
cher alle drei Rennen der Saison 
bestritten hatte, zeigte auch in 
Meltewitz eine solide Leistung. 
Obwohl er als einer der jüngsten 
Fahrer im Feld vorrangig auf 
Erfahrungssammlung setzte, 
konnte er sich an beiden Tagen 
wertvolle Punkte sichern: Platz 
20 an Tag 1 und erneut Platz 
20 am zweiten Wettkampftag. 
In dieser Klasse waren 25 Fah-
rer aus 7 Nationen am Start. Der 
nächste Einsatz für Sebastian ist 
beim ÖEC in Guttaring.

In der Klasse 125 Mini gingen 
mit Paul, Fabian und Lukas 
drei weitere Fahrer aus unserem 
Team ins Rennen:

Paul, der nach einer schwe-
ren Handverletzung erst sein 
zweites EM-Rennen in dieser 
Saison bestritt, zeigte zwar 
eine deutliche Leistungssteige-
rung im Vergleich zum Lauf in 
Frankreich, musste sich jedoch 
mit zweimal Platz 24 zufrie-
dengeben. Trotz der nicht er-
hofften Punkte ist er mit seinem 
Fortschritt sichtbar zufrieden. 
Für Paul geht es weiter zum 
ADAC-Jugendcup nach Losatal 
in Deutschland.

Am Bild v.l.n.r. beginnend mit zweitem von links Lukas Hecken-
bichler, Fabian Reven, Paul Leitgeb, Maxi Leitgeb, Sebastian 
Reven, Oliver Reven

n �Packender Saisonabschluss der MSC-Carinthian Juniors-Fahrer bei der Mini Enduro 
Europameisterschaft in Meltewitz, Deutschland!

Lukas stand zum ersten Mal bei 
der EM am Start und kämpfte 
zunächst mit einigen kleineren 
Fehlern, doch im Laufe der Ver-
anstaltung fand er seinen Rhyth-
mus und belegte am Ende Platz 
29 am ersten und Platz 28 am 
zweiten Tag – eine Leistung, mit 
der er angesichts seines Debüts 
durchaus zufrieden sein konnte.

Fabian, der ursprünglich wie 
sein Bruder die komplette 
Rennserie bestreiten wollte, 
musste seine Pläne aufgrund 
einer Handverletzung und 
seines Lehrbeginns anpassen. 
Sichtbar nervös, angesichts 
der beeindruckenden Atmo-
sphäre in Meltewitz, startete er 
zunächst verhalten. Doch mit 
zunehmender Renndauer fand 
er besser in die Spur, kämpfte 
jedoch ebenfalls mit kleineren Fehlern. Am Ende standen Platz 
30 am ersten und Platz 29 am zweiten Tag zu Buche. Trotz 
der Herausforderungen und der starken Konkurrenz zeigte sich 
unsere Teamfahrer in Meltewitz kämpferisch und sammelte 
wertvolle Erfahrungen für die Zukunft. Was man dabei nicht 
vergessen darf: es waren in dieser Klasse 34 Fahrer von 8 Na-
tionen am Start!

Ein großes Lob gebührt dem SHC Meltewitz und den vielen 
freiwilligen Helfern, die mit ihrer hervorragenden Organisati-
on und der beeindruckenden Streckenvorbereitung das Finale 
der European Mini Enduro Meisterschaft zu einem unvergess-
lichen Ereignis gemacht haben. 
Ein riesiges Dankeschön an unsere Sponsoren für die Unter-
stützung - ohne euch wäre das gar nicht möglich:
Rideshop Salbrechter, parts4riders, Jürgen Opietnik-  Opietnik 
Transporte, Bernd Nott -Nomecon, Kärntner Sparkasse, Auner 
Motorrad Zubehör, Metallbau Selinger GmbH, Helohaus, Ko-
tosport, Nott Kompressoren und Klimatechnik
MSC-Carinthian Juniors (Obmann Markus Leitgeb)
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n ��Veranstaltungsvorschau für das 3. Quartal 2024
Auf unserer Homepage und Handy-App „Geko digital“ sind alle uns gemeldeten Termine tagesaktuell ersichtlich.   
Änderungen vorbehalten

OKTOBER

08.10.2024
Einladung Gesunde Gemeinde, Community Nurses Gurktal u. Pflegestammtisch
zum Vortrag „Diabetes – Zucker bewusst genießen“ von DGKP Katharina Fuchs, 
OptimaMed Diabetesberaterin/Region Kärnten, GH Seiser, Beginn: 14:00 Uhr

10.10.2024 10. Oktober Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal

11.10.2024 Einladung des Kulturring Schloss Straßburg in den Kollerhof
zum Dia-Vortrag „Erinnerung Gurktalbahn“ - Eine Reise in die Vergangenheit, Beginn: 19:00 Uhr

12.10.2024 Öffentliche Feuerlöscher-Überprüfung beim Rüsthaus der FF St. Georgen ab 11 Uhr. Für Verpflegung wäh-
rend der Wartezeit ist gesorgt.

19.10.2024 Schnaps-Turnier der Freiheitlichen Straßburg im GH Seiser, Beginn: 15:00 Uhr

26.10.2024
Familienwanderung des Alpinclub Straßburg; Route: Schloss – Wildbach – Mellach – Galgenbichl – Straßburg
Leichte Wanderung: ca. 2 - 3 Stunden; Anmeldung bei Harald Michenthaler, Tel. 0680 2382801
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Hauptplatz Straßburg

NOVEMBER

05.11.2024
Einladung Gesunde Gemeinde u. Pflegestammtisch
zum Vortrag „Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit: Stressbewältigung und Stimmungsmanagement in 
der dunklen Jahreszeit“ von Frau Verena Kießling, MSc,  Unique Consult e.U., GH Seiser, Beginn: 19:00 Uhr

09.11.2024 Hubertusjagd Hegering Straßburg in Winklern/Bachl

24.11.2024 Hausdorfer Kirchtag der FF Winklern-Hausdorf
Hl. Messe um 11:00 Uhr, im Anschluss gemütliches Beisammensein im Rüsthaus

30.11.2024 Traditionelles Krampusschießen auf der Schießstätte Eskurial, Beginn 11:00 Uhr

DEZEMBER

03.12.2024 Einladung Gesunde Gemeinde u. Pflegestammtisch zur Gesprächsrunde „ADVENT – eine stille Zeit“ mit 
DGKP Barbara Liebhart u. Silvia Koppitsch, GH Seiser, Beginn 19:00 Uhr

04.12.2024 Adventausflug organisiert vom PV Straßburg

06.12.2024 Glühweinstand des Tennisvereins UTC Gotschlich Straßburg in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Straßburg

07.12.2024 Adventsingen Ensemble MeSaGu in der Kirche St. Georgen

21.12.2024 Adventkonzert Singkreis Lieding
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